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*BIPOC
«BIPoC steht für Black, Indigenous und Person of Color. Es handelt sich hierbei um eine
Selbstbezeichnung von Menschen, die nicht weiß sind und die daher gewisse Privilegien
nicht haben. Schwarze und indigene Menschen machen überall auf der Welt
Rassismuserfahrungen, während manche PoC nur in gewissen Teilen der Welt
Rassismuserfahrungen machen. BIPoC ist eine mögliche Bezeichnung um viele Personen die
Rassismuserfahrungen machen, anzusprechen. Mit dem Begriff identifizieren sich jedoch
nicht alle rassifizierten Personen.» 

CREDITS



Es ist wichtig, dass zu Beginn die Gesprächsregeln festgelegt werden und eine Person bestimmt wird, die das Gespräch später

nach diesen Regeln leitet. Für eine reflektierte Diskussion wird von allen Teilnehmenden die notwendige Sensibilität, Respekt und

Empathie erwartet.

Zuhören und Verstehen:

Aktiv zuhören und nicht vorschnell urteilen. Versuche die Perspektive des Gegenübers einzunehmen, ohne die Aussage einfach zu

relativieren. Keine Verallgemeinerungen! Vermeide Stereotypen und respektiere, dass es auch innerhalb der BiPoC Community

diverse Meinungen geben kann.

Achte auf deine Sprache:

Vermeide abwertende Sprache und achte auf deinen Tonfall bei deinen Aussagen.

Konstruktive Aussagen:

Verwende keine rassistischen oder diskriminierenden Aussagen. Prüfe die Quellen, die du im Gespräch einbringst, und lass dich auf

neue Ansichten ein. Es ist wichtig, dass du neue Informationen konstruktiv annimmst.

Safe Space:

Es ist wichtig, dass die Gesprächsrunde ein Ort ist, an dem sich alle frei äußern können, ohne Angst vor Anfeindungen. Bei

Unsicherheiten solltest du unbedingt nachfragen. Es gilt jedoch zu  respektieren, wenn das Gegenüber sich nicht weiter äußern

möchte.

Pfadigesetz:

Wir handeln nach den Werten des Pfadigesetz.

INPUTS FÜR DIE REGELN

Gesprächsregeln



Ihr benötigt das Kartenset und einen Ort, an dem ihr euch wohlfühlt. Eurer Kreativität soll dabei keine Grenzen gesetzt sein. Solange
ihr das Thema respektvoll und sensibel integriert, könnt ihr die Aktivität nach euren Vorstellungen planen.

Es existiert keine festgelegte Zeitvorgabe, in der die Karten besprochen werden müssen. Es ist jedoch ratsam, sich bewusst ausreichend
Zeit zu nehmen. Es ist unwahrscheinlich, dass ihr nach nur 10 Minuten nichts mehr zu besprechen habt.

Ziel ist es, sich mit der Thematik "BIPoC" in der Pfadibewegung (Schweiz) auseinanderzusetzen. Das Kartenset ist das Ergebnis eines
Gilwellprojekts, welches von Twister und Pitchou erarbeitet wurde. Die Karten stellen Situationen dar, welche Personen in der Pfadi
aktiv erlebt haben. 

Persönliche Resourcen, Austausch im Team& Freundschaften

THEMENBEREICH

ZEITAUFWAND

MATERIAL

ZIEL

DURCHFÜHRUNG

Nehmt das Kartenset zur Hand und schaut euch die Beispiele an. Welche Karte gezogen wird, hängt von der Leitung und dem Anlass ab. Es
können spezifisch Karten gewählt werden oder die Karten werden ohne  Reihenfolge behandelt. Die Pfadibewegung Schweiz definiert
sich als tolerant gegenüber Kulturen und Hautfarben und trotzdem entstehen solche Situationen - wehalb? 

Diskutiert in der Gruppe, was ihr über die dargestellten Situationen denkt. Welche Lösungsansätze findet ihr um in Zukunft solche
Situationen zu verhindern? Sind Personen aus dem BIPoC Umfeld dabei, mach es Sinn diese in erster Linie sprechen zu lassen. Alle anderen
Personen hören dann zu. Später kann die RUnde dann für alle geöffnet werden um gemeinsam eine möliche Lösung zu erarbeiten.



# 1

Warum weisst du das
nicht?!DIS

KU
SS

ION
SK

AR
TE



Eine Frage die häufig gestellt wird. Durch das Aussehen wird schnell impliziert, dass
die Person alles über ein Land wissen sollte, aus welchem diese Wurzeln hat.

WARUM WEISST DU DAS NICHT?



# 2

Du brauchst auch
Sonnencreme?DIS

KU
SS

ION
SK
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TE



Durch eine dunklere Hautfarbe wird behauptet, dass eine Person keine Sonnencreme
benützen müsste.

DU BRAUCHST AUCH SONNENCREME?



# 3

GeländespielDIS
KU

SS
ION
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AR
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Gewisse Spielformen können Personen ausgrenzen oder diskriminieren. Rollenspiele
oder Benennungen von Spielarten können rassistische Situationen herbeiführen. 

GELÄNDESPIEL



# 4

Ich mein das doch nicht so!DIS
KU

SS
ION
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Immer wieder hören Menschen aus der BiPoC Community diese Aussage. Nicht immer ist
es einfach darauf zu reagieren. Es braucht viel Energie sich mit einer Person darüber
zu unterhalten, dass die Aussage verletzten war. Gerade auch weil in solchen
Gesprächen die Situation umgedreht wird. Also die Person, die die Aussage gemacht
hat, sich nun selbst als Opfer sieht. Die aber durch die Aussagte geschädigte Person
wird dann als "zu sensibel" bezeichnet.

ICH MEIN DAS DOCH NICHT SO!



# 5

Verkleidung und MottoDIS
KU

SS
ION
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Motto-Rollen werden vielfach nach Stereotypen verteilt. Braucht es eine
"Fremdsprachige" Person im Motto, fällt diese Rolle dann (falls vorhanden) der
Person zu, die danach aussieht. In dieser Situation wird diese Person lediglich auf ihr
Äusseres reduziert. 

VERKLEIDUNG UND MOTTO



Sing Song

# 6

DIS
KU

SS
ION

SK
AR

TE



Die Lieder, welche am Lagerfeuer gesungen werden, sollten mit bedacht ausgewählt
werden. Gewisse Lieder enthalten implizit oder explizit rassistische Inhalte. Sind
Traditionen damit verknüpft, sollten diese reflektiert und allenfalls angepasst
werden.

SINGSONG



# 7

Persönlicher Glauben & ReligionDIS
KU
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Solange keine Regeln gebrochen werden, sollte das Verhalten oder die Kleidung einer
Person keine Rolle spielen. In einer diversen Gesellschaft sollte es möglich sein auf
solche Aspekte einzugehen. Dazu gehört es sich auch Ess- und Trinkgewohnheiten zu
respektieren und zu akzeptieren. 

PERSÖNLICHER GLAUBEN / RELIGION



# 8

Rassistische ÄusserungenDIS
KU

SS
ION

SK
AR

TE



Kinder können sehr direkt sein. Aufklärungen und Reflektionen von rassistischen
Ereignissen können dabei helfen solche Erlebnisse zu minimieren oder gar zu
verhindern. 

RASSISTISCHE ÄUSSERUNGEN



# 9

PfadinamenDIS
KU
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Ein Pfadinamen wird in den meisten Fällen so gewählt, dass er den Charakter der
Person widerspiegelt. Dementsprechend ist es unfair eine Person nur nach dem
Äusseren zu benennen. 

PFADINAMEN



# 10

Bitte sprechen Sie Deutsch
mit mir.DIS

KU
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Personen aus der BIPoC Community passiert es, dass mit ihnen im gebrochenen Deutsch
gesprochen wird. Lediglich anhand der Hautfarbe wird impliziert, dass das Gegenüber
nicht in der Lage ist deutsch zu sprechen.

BITTE SPRECHEN SIE DEUTSCH MIT MIR


